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Zur Sitzung am Gremium 

27.06.2013 Ausschuss für Soziales, Familie und Gesundheit 
 
 
 

Zahnärztlicher Dienst im Gesundheitsamt Wuppertal 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Norkowsky, 
 
die FDP-Ratsfraktion ist auf eine erneute Unterbesetzung im Wuppertaler Gesundheitsamt 
aufmerksam gemacht worden. Daher möchten wir die Verwaltung um die Beantwortung der 
folgenden Fragen bitten: 
 

1. Wann hat der zahnärztliche Leiter des Gesundheitsamtes Wuppertal gekündigt und seine 
Arbeit beendet? 

 
2. Ist die Stelle neu ausgeschrieben und zu welchem Zeitpunkt rechnet die Verwaltung mit 

einer Neubesetzung? 
 

3. Wer leitet übergangsweise die zahnärztliche Abteilung des Gesundheitsamtes? 
 

4. Welche Auswirkungen auf die Ausführung der Aufgaben im Rahmen der Bergischen 
Kooperation, in der das Gesundheitsamt Wuppertal die Zuständigkeit für die 
Zahngesundheit übernommen hat, hat die Kündigung? 

 
5. Welche zahnärztlichen Untersuchungen hat es im Jahr 2012 in Remscheid, Solingen und 

Wuppertal (bitte getrennt angeben) gegeben 
 

a) in Relation zur Gesamtschülerschaft? 
b) in welchen Jahrgangsstufen? 

    c)  in welchen Schulformen? 
     
6. Finden die zahnärztlichen Untersuchungen in diesem Jahr in unvermindert gleicher Zahl 

wie im Vorjahr statt und wie wird sichergestellt, dass alle notwendigen Untersuchungen 



durchgeführt werden können? 
 

7. Wie hat sich die Zahl der Untersuchungen im Vergleich der letzten drei Vorjahre 
entwickelt? 

 
8. Wie viele zahnärztliche Untersuchungen finden pro Jahr in den Kindertageseinrichtungen 

in den drei Städten Remscheid, Solingen und Wuppertal (städtische und freie Träger), 
auch in Bezug auf die Gesamtkinderzahl statt? 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Eva Schroeder 
-Sprecherin der FDP-Fraktion im Ausschuss für Soziales, Familie und Gesundheit- 
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